
Protokoll: 

 

Werkleiter Mannheim erläutert, dass jeweils ab April eines Jahres 

Markierungsarbeiten witterungsbedingt sowie aus Gründen der Gewährleistung 

möglich sind. Um sicherzustellen, dass die Firma SP frühestmöglich mit den 

anstehenden Arbeiten beginnen kann, soll die Vergabe hier beraten werden. 

 

Auf die Frage von RM Schupp, ob in dem Auftrag auch die Markierungsarbeiten im 

Bereich Berliner Ring enthalten sind, führt Herr Krömer aus, dass die Markierung des 

Berliner Rings eine eigene Maßnahme darstellt, weil im Rahmen dieses 

Rahmenvertrages nur Aufträge bis zu einem Volumen von 30.000 € vergeben 

werden dürfen. 

 

Bürgermeisterin Mohrs stellt die einstimmige Zustimmung entsprechend dem 

Beschlussentwurf fest. 

 

 


